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Gelehrte Gesellschaften.

Kaiserliche Akademie der Wissenschaften in Wien.

Sitzung der mathematisch-naturwissenscbaftl. Classe vom 6. Mai 188G.

Herr Dr, HauS SLoÜSCh, Privatdocent an der Wiener Universität,

überreicht eine im pflanzenphysiologischen Institute ausgeführte Arbeit

unter dem Titel

:

„Zwei neue Zucker reaction en. "

Die wichtigeren Resultate derselben sind

:

1. Angabe zweier neuen Zuckeri'eactionen (a und b).

a) Wird eine Zuckerlösung etwa Yg ccm mit zwei Tropfen

alkoholischer 16— 20 "/(, a-Naphtollösung versetzt und hier-

auf concentrirte Schwefelsäure im Ueberschuss hinzugefügt,

so entsteht beim Schütteln augenblicklich eine tief violette

Färbung, beim nachherigen Hinzufügen von Wasser ein blau-

violetter Niederschlag.

b) Verwendet man im obigen Falle bei sonst gleichem Verfahren

anstatt «-Naphtol Thymol, so entsteht eine zinnober-carmin-

rothe Färbung und bei darauffolgender Verdünnung mit

Wasser ein carminrother, flockiger Niederschlag.

2. Diese Reactionen sind nicht einer bestimmten Zuckerart eigen-

thümlich, sondern gelingen mit den meisten Zuckerarten, so mit

Rohrzucker , Milchzucker , Traubenzucker , Fruchtzucker und

Maltose.

3. Ihre Empfindlichkeit ist grösser als die der bisher bekannten

Zuckerproben.

4. Da bei Behandlung von Kohlehydraten und Glykosiden mit

SO^Hj Zucker entsteht, so geben auch diese Körper je nach

Umständen entweder sofort oder nach einiger Zeit indirect

die Reaction. Wenn nicht alle Glykoside (ludican) die Reaction

zeigen , so darf dies nicht auffallen , da bei der Spaltung dieser

Stoffe zuweilen ein Körper entsteht, der dem Zucker nur ähnlich

ist und von den eigentlichen Zuckerarten in seinen Eigenschaften

erbeblich abweicht.

5. Die beiden Zuckerproben können unter bestimmten Verhältnissen

und Vorsichten auch zum mikrochemischen Nachweis des Zuckers

innerhalb der Gewebe herangezogen werden.

6. Desgleichen leisten dieselben auch ausgezeichnete Dienste beim

Nachweis des Zuckers im Harn. Normaler menschliscber Harn

gibt ohne jedwede Vorbehandlung die Reaction prachtvoll, selbst

bei vorhergehender Verdünnung mit Wasser auf das 100— 300-

fache des ursprünglichen Volums ist die Reaction noch deutlich

oder kenntlich.

Auf Grund dieser und anderer Thatsachen ist wohl an der

Richtigkeit der wiederholt vertheidigten und bekämpften Ansicht

V. Brücke's, wonach Zucker (Traubenzucker) als constanter

Bestandtheil normalen menschlichen Harnes aufzufassen ist, nicht

mehr zu zweifeln.
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Wird eine auf den beiden Zuckerreactionen basirende einfache

Methode angegeben zur Unterscheidung vom normalen und dia-

betischen Harn.

Personalnachrichten.

Der bisherige Privatdocent an der Universität zu Göttingen,

Herr Dr. Ai'thur Meyer, ist zum Professor an der Akademie zu

Münster in Westf. ernannt worden.

Herr Professor Dr. Anton Kerner Ritter von Marilaun in

Wien ist zum Hofrath ernannt worden.
Der als Mykolog bekannte Pfarrer Karl Kalehbreuuer ist

am 5. Juni im Alter von 80 Jahren in Wallendorf (Oberungarii)

gestorben.
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